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Wir vertiefen die Bibelstunde in Gruppen. Es soll einfach jemand die Leitung 
übernehmen und anschliessend kann das Gespräch starten. Dabei muss man sich 
nicht zwingend an die Fragen halten, vielleicht sind ganz andere Themen dran. Zum 
Abschluss kann man noch beten.  

Zeitrahmen: 20.50 – 21.15 Uhr 
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1. Ist die Bibel ein Brief an mich? Ist sie noch ein ungeöffneter Brief? Wird dieser 

Brief gelesen? 

2. Was denkst du über folgende Aussage: Der Sklave dient und steht mit seiner 
ganzen Zeit und Kraft völlig seinem Herrn zum Dienst zur Verfügung? 

3. Bist du ein Heiliger? Was löst diese Bezeichnung in dir aus? Was denkst du 
über die beiden Zitate? 

a. Ihr Heiligen! Das heisst doch nicht: Ihr Tugendhelden, ihr Vortrefflichen, 
ihr Mustermenschen! Es ist kein Schmeichelwort, kein Lobwort, ausser 
zu Gottes Ehre.1 

b. Wahre Heilige muss man nicht erst im Himmel suchen, sondern auf 
Erden finden. Wer nicht hier schon ein Heiliger wird, wird dort keiner 
werden.2 

4. Danken 
a. Wie leicht fällt es dir, zu danken?  
b. Was hindert dich?  
c. Was hilft?  
d. Warum verändert das Danken unsere Einstellung? 
e. Und wieder ein Zitat zum Diskutieren: 

Wenn wir Gott wegen jeder Wohltat danken wollten, hätten wir keine 
Zeit, über Lasten zu klagen.3 

5. Zuversicht 

a. Wie leicht fällt es dir die Aussage aus Vers 6 anzunehmen? 
b. Was denkst du über folgendes Zitat:  

Gott ist nicht einer, der ein gutes Werk beginnt und dann halb fertig 
liegenlässt.  

Was bedeutet dies für dein Leben? 

6. Was kannst du praktisch aus dieser Bibelstunde mitnehmen? 
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